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kabelplus ist CO2-neutral

Im Zuge der EVN Klimainitiative wird kabelplus als weiteres EVN Tochterunternehmen nun vollständig CO2-neutral. Die 
CO2-Neutralität von kabelplus wurde im Rahmen einer Verifizierung durch den TÜV SÜD bestätigt. Im Zuge dieser 
Verifizierung hat sich das Unternehmen gemäß der PAS 2060:2014 dazu verpflichtet, die erreichte Klimaneutralität für 4 
Jahre aufrecht zu erhalten. Um dies sicherzustellen, erfolgt eine jährliche Überprüfung der Verifizierung durch den TÜV 
SÜD.

Durch die Tätigkeiten der kabelplus GmbH wird grundsätzlich CO2 emittiert. Im Wesentlichen geschieht dies aufgrund 
des Betriebs der Anlagen sowie der damit verbundenen Administration. In den CO2-Fußabdruck eingerechnet wurden 
alle direkten und indirekten Emissionen des Unternehmens, also unter anderem die Emissionen von eingesetzten 
Energieformen wie Strom, Erdgas, Treibstoffe, Fernwärme und Kälteleistung.

Um den CO2-Fußabdruck zu verbessern und nachhaltig zu senken, werden zuerst alle CO2-Emissionen des 
Unternehmens berechnet. Die Berechnung der CO2-Emissionen erfolgt mittels dem international anerkannten GHG-
Protokoll im Einklang mit der PAS 2060:20141. Danach wird diese Gesamtsumme bestmöglich mit Maßnahmen und 
Aktivitäten verringert. Ein Teil der CO2-Emissionen, welche nur mit unverhältnismäßigen Kosten oder überhaupt nicht 
vermieden werden können, werden mittels Zukauf von Emissionszertifikaten kompensiert. Wie bei anderen 
Tochterunternehmen der EVN AG war es auch bei kabelplus das Bestreben einen möglichst hohen Anteil der CO2-
Emissionen durch eigene Maßnahmen selbst zu reduzieren und nur einen sehr kleinen Teil durch Emissionszertifikate zu 
kompensieren. 

Mit folgenden Maßnahmen konnte bereits eine Reduktion von rund 90% der Emissionen der kabelplus umgesetzt 
werden:

• Umstellung auf erneuerbare Energie
• Bewusstseinsbildung der Mitarbeiter*innen 

Die restlichen 10% der Emissionen werden aktuell durch den Zukauf von verifizierten Emissionszertifikaten kompensiert. 
Hier werden internationale Windkraftprojekte unterstützt.

Wolfgang Schäffer, Geschäftsführer von kabelplus: „Als Tochter eines Energieunternehmens wollen wir einen Beitrag 
zur nachhaltigen Entwicklung unserer Gesellschaft leisten und die konzernweiten Nachhaltigkeitsziele erreichen. 
Besonders stolz sind wir bei kabelplus daher darauf, dass wir nun seit Ende 2020 ein CO2-neutrales Unternehmen sind.“

kabelplus GmbH
kabelplus ist ein 100% Tochterunternehmen der EVN AG und Multimediaanbieter für Niederösterreich und das 
Burgenland. Das leistungsstarke Netz der kabelplus bietet Kabelfernsehen in bester digitaler, sowie HD-Qualität und 
durch den Einsatz modernster Glasfasertechnologie Internetversorgung mit bis zu 500 Mbit/s. Seit 2019 bietet das 
Unternehmen auch Mobilfunkdienste für Privat- und Businesskunden an. 

1) Das GHG Protocol (Greenhouse Gas Protocol, dt. „Treibhausgasprotokoll“) ist eine private transnationale Standardreihe zur 
Bilanzierung und dem Berichtswesen von Treibhausgasemissionen für Unternehmen und den öffentlichen Bereich.

PAS 2060 ist die international anerkannte Spezifikation für Klimaneutralität. Sie definiert die Anforderungen für die Quantifizierung, 
Reduzierung und Kompensation von Treibhausgasemissionen für Organisationen, Produkte und Veranstaltungen. 
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